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Hol- und Bringdienste
Volksengerl on Tour
THEMENBEREICH | BASISDIENSTLEISTUNGEN, LEADER, GEMEINDEN
UNTERGLIEDERUNG | SOZIALE DIENSTLEISTUNGEN
PROJEKTREGION | BURGENLAND
LE-PERIODE | LE 14–20
PROJEKTLAUFZEIT | 30.06.2016-30.06.2018 (GEPLANTES PROJEKTENDE)
PROJEKTKOSTEN GESAMT | 156.820,00 €
FÖRDERSUMME AUS LE 14-20 | 156.820,00 €
MASSNAHME | BASISDIENSTLEISTUNGEN UND DORFERNEUERUNG IN LÄNDLICHEN
GEBIETEN
TEILMASSNAHME | 7.4 FÖRDERUNG FÜR INVESTITIONEN IN DIE SCHAFFUNG,
VERBESSERUNG ODER AUSDEHNUNG LOKALER BASISDIENSTLEISTUNGEN FÜR DIE
LÄNDLICHE BEVÖLKERUNG, EINSCHLIESSLICH FREIZEIT UND KULTUR, UND DIE
DAZUGEHÖRIGE INFRASTRUKTUR
VORHABENSART | 7.4.1. A) SOZIALE ANGELEGENHEITEN - BMASK
PROJEKTTRÄGER | VOLKSENGERL BURGENLAND

KURZBESCHREIBUNG

Das Burgenland mit traditionell vielen Streusiedlungsgebieten stellt eine besondere
Herausforderung bezüglich uneingeschränkter Mobilität dar. Vor allem Personen, die aufgrund
von Krankheit, Unfall oder hohem Alter körperlich eingeschränkt sind, haben mit größten
Problemen in Sachen Mobilität zu kämpfen. Für diese Personengruppen, aber auch für deren
Angehörigen, trägt ein selbstbestimmendes Mobilitätsangebot ausdrücklich zur Steigerung der
Lebensqualität bei. Es ist von zentraler Bedeutung, allen Bevölkerungsgruppen und vor allem
gehandicapten Menschen Möglichkeiten anzubieten, um ein eigenständiges und selbstbestimmtes
Mobilitätsangebot zu garantieren.
Aus diesem Grund werden zwei Großraumfahrzeuge angeschafft und auf die Transportbedürfnisse
von körperlich beeinträchtigten Menschen abgestimmt (rollstuhlgerechte Ausstattung, modulare
Bestuhlung).

AUSGANGSSITUATION

Im gesamten Burgenland gibt es nahezu keine Transportmöglichkeiten von mehreren
Rollstuhlfahreninnen und Rollstuhlfahrern in nur einem Fahrzeug. Lediglich der ÖZIV Burgenland
verfügt über ein Fahrzeug, mit dem mehrere Rollstuhlfahrerinnen und Rollstuhlfahrer gleichzeitig
transportiert werden können. Dieses steht einschränkend nur für Mitglieder des ÖZIV Burgenland
zur Verfügung. Lokale Taxiunternehmen bieten zwar den Transport von Rollstuhlfahrerinnen und
Rollstuhlfahrern vereinzelt an, jedoch können diese Fahrzeuge nur jeweils eine/n Rollstuhlfahrerin
bzw. Rollstuhlfahrer transportieren. 
Außerdem wurde festgestellt, dass die Überprüfung der Verfügbarkeit solcher Fahrzeuge eher
langwierig und umständlich ist. Meist bleibt die einzige Möglichkeit, telefonisch nachzufragen.

ZIELE UND ZIELGRUPPEN
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Ziel dieses Projektes ist es, vor allem Bevölkerungsgruppen mit physischen Beeinträchtigungen
ein erhöhtes Maß an Mobilität zu gewährleisten und so den Bewegungsradius und die
Lebensqualität dadurch deutlich zu steigern. Als Nebeneffekt werden auch Angehörige dieser
Bevölkerungsgruppen entlastest. Es bleibt die individuelle Selbstständigkeit erhalten und die
Menschen können deutlich länger in ihrer gewohnten privaten Umgebung bleiben.

PROJEKTUMSETZUNG UND MASSNAHMEN

Anschaffung von zwei Fahrzeugen für den Transport
Umbau der Fahrzeuge für Rollstuhlfahrer 
Projektspezifische Gestaltung und Beklebung der Fahrzeuge
Software bzw. Website für das Managen des Services
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